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Diakoniestation Birkenfeld 

Wo:  Martin-Luther-Gemeindehaus, Kirchweg 1, Birkenfeld 

Wann: Täglich von 8:00 bis 12:00 Uhr 

Wo:  Schwarzwaldhalle, Jahnstraße 15, Birkenfeld 

Wann: Montag, Mittwoch und Freitag von 13:00 bis 16:00 Uhr

Terminvereinbarung: 

Tel. 07231 1339-101

www.diakoniestationbirkenfeld.de 

Die Gemeinde informiert:

Foto: Hauke-Christian Dittrich/dpa

Ab kommender Woche können sich die Bürgerinnen und Bürger einmal wöchentlich kostenlos testen lassen.  

Folgende Einrichtungen führen in Birkenfeld derzeit Corona-Schnelltests mit geschultem Personal durch:

Bitte vereinbaren Sie einen Termin und nehmen Sie Ihren  

Personalausweis mit. Den Testpersonen wird ein Test-

zeugnis über das Ergebnis des Schnelltests ausgestellt. Der DRK Ortsverein plant ebenfalls im DRK-Haus in der Herrenalber 

Straße 22 Testmöglichkeiten zu schaffen. Hierüber werden wir Sie 

noch informieren. 

Apotheke im Centrum

Wo: Hauptstraße 54, Birkenfeld 

Wann: Montag – bis Samstag von 13:00 bis 14:00 Uhr

Terminvereinbarung:  

Tel. 07231 480777 oder über 

Email: team@apocentrum-birkenfeld.de
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 13.03.2021:  
■  Vitalwelt Apotheke in der Arcus-Klinik, Pforzheim,  

Rastatter Straße 17 – 19, Tel. 0 72 31 / 2 98 80 40
Sonntag, 14.03.2021:  
■  Bären-Apotheke, Keltern-Dietlingen,  

Bahnhofstr. 10, Tel. 0 72 36 / 98 06 26

Apotheken Bereitschaftsdienst

Feuerwehr: Notruf 112
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V. 112
Krankentransporte: 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf 110
Polizeiposten Birkenfeld 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg 0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht) 08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon 08 00 / 9 99 99 66
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus) 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof) 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag  8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Für persönliche Vorsprachen bitten wir Sie, tele-
fonisch Termine mit den zuständigen Ämtern zu vereinbaren und bei 
Ihrem Besuch einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen.
Rathaus Gräfenhausen, Tel. 0 70 82 / 30 21
In der Regel jeden letzten Donnerstag im Monat, jedoch nur nach 
vorheriger Ankündigung im amtlichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld
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Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter: 06 21  38 00 08 07
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen

Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche, kostenfreie Telefonnummer: 116 117
■  Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■  Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr 
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969

■  Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo. – Fr. geschlossen 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 23.00 Uhr 

■  Enzkreis-Kliniken Mühlacker 
Hermann-Hesse-Straße 34 · 75417 Mühlacker 
Mo. – Fr. 18.00 – 7.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 7.00 – 7.00 Uhr

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt.  Alle dringend notwen-
digen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall- 
praxen in Pforzheim übernommen.

Kostenfreie Online-Sprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter      
 0711 96589700 oder docdirekt.de

Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
kostenfreie Rufnummer erreichbar:
 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 
 Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste
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■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74,  
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de

■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflegeheim ge-
macht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400

■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rä-
dern: Sprechzeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 12.30 Uhr u. n. Vereinbarung. Auch am 
Wochenende wird der automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.

■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, Tagespflege, Pflege-
heime u.a.) und über sozialrechtliche/finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung, 
Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe, Vollmacht u.a.) Gesprächskreis 
für pflegende Angehörige. Die Beratung ist kostenlos. Christiane Roth,  
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, bha@diakoniestation-neuenbuerg.de
Beratung im Büro und Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung 
Telefonische Sprechzeiten Mi 9 – 11 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr
Tel.07231-1339 125 

Telefonseelsorge: 08 00 / 1 11 01 11

Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-16

Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-17

■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V. 
 Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung  Tel. 0 72 36 / 279 9897 
Verwaltung Tel. 0 72 36 / 279 99 10

E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de, 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.

■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com 
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an  
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 

■ Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, 
Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de

■ DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen. Betreuung-
gruppe für Demenzkranke Di. von 15.00 – 17.00 Uhr. Angehörigen-
gesprächskreise einmal monatlich Mi. Beratungstermine nach Ver-
einbarung. Tel. 0 72 36 / 130 - 508, Fax 0 72 36 / 130 - 877, E-Mail:  
demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de

■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de, www.diakonie-nordschwarzwald.de

Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Termine nach telefonischer Vereinbarung.
Begegnungszentrum Neuenbürg
Mo: 13.30 bis 15.30 Uhr, Mi:  13.30 bis 15.30 Uhr Fr: 13.30 bis 15.30 Uhr
DiakonieCafé: Das Café ist derzeit geschlossen

Soziale Dienste Begegnungszentrum Neuenbürg: Lebensmittel, Secondhand 
Geöffnet Mo. 10.30 – 12.30 Uhr/Mi. 13.30 – 15.30 Uhr/Do. 13.30 – 16.30 Uhr.
DiakonieCafé: Geöffnet Mi. 13.30 – 15.30 Uhr und Do. 13.30 – 16.30 Uhr.

■ Die Wohnberatungsstelle des Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 27, 75177 Pforzheim berät und begleitet bei Um-
baumaßnahmen, die für ein eigenständiges Leben im Alter und bei
Behinderungen notwendig werden. Tel. erreichbar sind wir in den Bü-
rozeiten von Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr unter Tel. 0 72 31 / 35 77 14

■ Wohnberatung   Tel. 0 72 31 / 37 3-236
wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de

■  Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

■  bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tages-
klinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstun-
de für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56; 
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 

■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige.  
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr,  
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 13.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung.

■  „Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.

■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung, Goethestr. 41, Pforzheim und auch in der Diakonischen Beratungs-
stelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter Tel. 0 72 31 / 4 28 65-0

■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de

■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.

■ Fachberatungsstelle Enzkreis: Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung: Persönliche Beratung, Unterstützung und Informa-
tion bei: Fragen zur Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, Kindergeld, Kinder-
zuschlag, Sozialhilfe, etc.; drohendem Wohnungsverlust und ungesicherten 
oder unzumutbaren Wohnverhältnissen; sozialrechtlichen Ansprüchen. Wi-
chernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. Karl-Friedrich-Str. 120, 
75172 Pforzheim, Tel. 07231/5661 96-0 (Zentrale), 
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de, www.wichernhaus-pforzheim.de.

■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70

■ Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle 
(IBB-Stelle) – für psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in der 
Stadt Pforzheim, Östliche Karl-Friedrich-Straße  9 (2.OG), 75175 Pforzheim,
Telefon: 07231/ 39-1086, Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de
Offene Sprechzeiten jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 16.00 – 18.00 
Uhr und nach Vereinbarung.

■ Caritasverband e. V. Pforzheim 
Frühe Hilfen des Caritasverband e.V. Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heilpädagogische 
und Psychosoziale Begleitung. Wir bieten Unterstützung für Familien mit 
Kindern unter drei Jahren. Kontakt: 07231-128 844, Email: 
fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de<mailto:fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de



4 Nummer 10/21 ·  Mitteilungsblatt Birkenfeld

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegen stände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
älterer PC mit Monitor funktionsfähig und Windows 10

Altersjubilare

In Birkenfeld
13.03. Michael Speich, Zeppelinstr. 6 70 Jahre

 Dem Jubilar die herzlichsten Glückwünsche.

Fundsachen

Fundsachen in Birkenfeld
Schlüssel an Band
Spanngurt

Fundsachen in Gräfenhausen
Autoschlüssel + 1 Schlüssel an Anhänger

Amtliche Bekanntmachungen

Hygienehinweise für die Landtagswahl  
am 14. März 2021
Am 14. März 2021 findet die Wahl zum 17. Landtag von Baden-Würt-
temberg statt.
Wählerinnen und Wähler die am Wahlsonntag im Wahllokal der 
Gemeinde Birkenfeld ihre Stimme persönlich abgeben, möchten wir auf 
folgende Regelungen hinweisen:
Im Zugangsbereich zum Wahllokal sind Hand-Desinfektionsspen-
der aufgestellt. Bitte desinifzieren sie ihre Hände bevor sie das 
Wahllokal betreten.
Im Wahlgebäude muss eine medizinische Maske (vorzugsweise zer-
tifiziert nach DIN EN 14683:2019-10) oder ein Atemschutz, welcher 
die Anforderungen des Standards FFP2 (DIN EN 149:2001), KN95, 
N95 oder eines vergleichbaren Standards erfüllt, getragen werden. 
Diese Verpflichtung besteht nicht für Kinder bis zum vollendeten sechs-
ten Lebensjahr und für Personen, die durch ärztliche Bescheinigung 
nachweisen, dass ihnen das Tragen einer Maske aus gesundheitlichen 
Gründen nicht möglich ist oder das Tragen aus sonstigen zwingenden 
Gründen nicht möglich oder zumutbar ist. 
Wir bitten darauf zu achten, sowohl in den Zu- und Abgängen als auch 
innerhalb des Wahllokales den Mindestabstand von 1,5 Metern zu 
anderen Personen einzuhalten.
Wenn die Wahlkabinen im Wahllokal bereits durch Wähler belegt sind, 
dann warten sie bitte vor dem Wahllokal, bis die Wähler dieses 
verlassen und wieder ausreichend Platz im Raum ist. 
Bitte bringen Sie zur Abstimmung im Wahllokal ihren eige-
nen Kugelschreiber mit!
Die im Einsatz befindlichen Wahlhelfer werden für eine regelmäßige 
und ausreichende Lüftung im Wahllokal sorgen.
Ebenfalls werden die Handkontaktflächen in regelmäßigen Abständen 
gereinigt. 
Zum Schutz aller im Wahllokal anwesenden Personen wird zwischen 
dem Wähler und dem Wahlhelfer eine Plexiglasscheibe installiert. 
Wir danken ihnen für ihre Mithilfe und ihr Verständnis.
Ihr Wahlamt

Austausch von Wasserzählern 2021
Die Gemeinde Birkenfeld ist gesetzlich dazu verpflichtet, die Wasser-
zähler nach Ablauf der Eichzeit (6 Jahre) auszutauschen, damit eine 
einwandfreie Messung der verbrauchten Wassermenge gewähleistet 
werden kann.
Mit der Ausführung wurde die Firma GWS Gräfe aus Gräfentonna 
beauftragt. Mit dem diesjährigen Wechsel der Wasserzähler wird ab 
Montag, den 15.03.2021 begonnen. Der Austausch der ca. 600 
Zähler wird bis zum Herbst 2021 andauern. Die Firma kann sich durch 
den persönlichen Ausweis von Herrn Michael Gräfe bzw. durch ein  
Schreiben von der Gemeinde für den Einbau beim Hauseigentümer aus-
weisen. Wir bitten Sie, Herrn Gräfe den Zutritt zu den jeweiligen Zählern 
zu gewähren und diese frei zugänglich zu machen.

Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 23.03.2021
Gräfenhausen
Mittwoch, 24.03.2021

Leerung der grünen Tonne
Birkenfeld / Gräfenhausen
Mittwoch, 31.03.2021 flach
Donnerstag, 01.04.2021 rund

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 13.03.2021 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag, 16.03.2021 14.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch, 24.03.2021 9.00 – 12.30 Uhr

Abfuhrplan

Montag, Mittwoch, Donnerstag   8.30 – 12.30 Uhr  
Dienstag    8.30 – 13.00 + 14.00 – 17.00 Uhr  
Freitag   10.00 – 14.00 Uhr

Öffnungszeiten  
evimedia – Verlag für Birkenfeld Aktuell

AACCHHTTUUNNGG  iinn    KKWW  1133
wird wegenwird wegen  derder OsterfeiertageOsterfeiertage der der 
Anzeigen- und Redaktionsschluss vor-Anzeigen- und Redaktionsschluss vor-
verlegt !verlegt !

Anzeigenschluss:Anzeigenschluss: 

    ••  Montag,Montag,  29.03.2021 · 17.00 Uhr29.03.2021 · 17.00 Uhr

Redaktionsschluss:Redaktionsschluss: 

    ••  Dienstag,Dienstag,  30.03.2021 · 10.00 Uhr30.03.2021 · 10.00 Uhr

AACCHHTTUUNNGG  iinn    KKWW  1188
wird wegenwird wegen  des Feiertags,des Feiertags, 1. Mai1. Mai 
der Anzeigen- und Redaktionsschluss der Anzeigen- und Redaktionsschluss 
vorverlegt !vorverlegt !

Anzeigenschluss:Anzeigenschluss: 

    ••  Montag,Montag,  29.04.2019 · 17.00 Uhr29.04.2019 · 17.00 Uhr

Redaktionsschluss:Redaktionsschluss: 

    ••  Dienstag,  Dienstag,  30.04.2019 · 30.04.2019 · 10.00 Uhr10.00 Uhr
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Zudem möchten wir die Anwohner darauf hinweisen, öfters 
mal im Jahr den Zählerstand bzw. den Zähler auf Stillstand 
bei Nullentnahme hin, zu überprüfen, um eventuelle Leckagen 
und Wasserverluste rechtzeitig zu erkennen. 

Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Bestell- und Abholservice für alle Medien!
So können Sie bestellen
 • E-Mail
Auf unserer Homepage www.gemeindebibliothek-birkenfeld.de 
finden Sie unseren Onlinekatalog FINDUS. Hier können Sie vorhande-
ne Medien recherchieren. Wenn ein Medium verfügbar ist, können Sie 
es auf den Merkzettel des FINDUS-Kataloges setzen, der in eine Excel-
Datei umgewandelt werden kann. Diese können Sie uns einfach per  
E-Mail info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de zusenden. Na-
türlich können Sie Ihre Bestellung auch ohne Merkzettel aufgeben.

 • Telefon
Sie erreichen uns unter Telefon 07231.472706

 • Wunschpakete
Unser erfahrenes Bibliotheksteam stellt Ihnen auch gerne Medienpake-
te zusammen. Es genügt, wenn Sie uns Ihre Wünsche mitteilen (z. Bsp. 
Krimipaket, Romane, Historisches, ein Paket für einen 4jährigen Jungen 
usw.)

So können Sie Ihre Medien abholen
Bitte teilen Sie uns bei Ihrer Bestellung unbedingt mit, an welchem Tag 
Sie Ihre Medien abholen möchten (z. Bsp. Abholung Do, 25.02.2021). 
Wir melden uns nur bei Ihnen, wenn eine Abholung an Ihrem Wunsch-
tag nicht möglich wäre.

Unsere aktuellen Abhol- und Rückgabezeiten
Dienstag  10:00 – 13:00 Uhr 
Donnerstag  17:00 – 19:30 Uhr

An diesen Tagen ist auch die Rückgabe der ausgeliehenen Bücher 
ohne Terminvereinbarung möglich. Aus Gründen der Hygiene werden 
die Medien erst nach 1 Woche von uns zurückgebucht - wundern Sie 
sich also nicht, wenn diese weiterhin auf Ihrem Leserkonto erscheinen.
In der Bibliothek gelten die aktuellen Hygienevorschriften (Mund-Na-
sen-Schutz).
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und hoffen, dass wir so 
gemeinsam gut durch diese besondere Zeit kommen.

Die große Büchersuche –
Schaufensterrallye durch Birkenfeld
Nein, keine Ostereier, sondern viele Bücher der Gemeindebibliothek, ha-
ben sich in den Birkenfelder Geschäften versteckt.
Wer findet sie alle? 

Macht euch auf die Suche. In 16 
Geschäften und der Bibliothek fin-
det ihr vom 15. – 28.03.21 im 
Schaufenster ein Büchereibuch mit 
einer Zahl und einem Buchstaben. 
In welchen Geschäften, müsst ihr 
selbst herausfinden, aber so viel sei 
verraten, rund um den Marktplatz 
werdet ihr fündig. Unsere Biblio-
thek ist das obere Ende, die Silcher-
Schule das untere. Wenn ihr die 

Buchstaben in die richtige Reihenfolge bringt, erhaltet ihr einen Lösungs-
satz. Schickt diesen bis zum 04.04.21 mit eurem Namen, Alter und eurer 
Adresse an die Gemeindebibliothek Birkenfeld - auf dem Postweg, direkt 
in den Briefkasten oder per Mail (info@gemeindebibliothekbirkenfeld.de).
Mitmachen dürfen alle, die Lust dazu haben – tolle Preise warten 
auf euch!

„Bilderbuchkino für Zuhause“
Was ist das? 
Von Mitte bis Endes des Monats gibt es eine Geschichte, die ihr zuhause 
am PC oder Tablet anschauen könnt.
Wie funktioniert das? 
Wenn ihr mitmachen wollt, erhaltet ihr von uns einen Code. Öffnet die 
Internetseite www.onilo.de und klickt einfach auf den orangenen 
Kreis mit der Aufschrift „Schülercode“. Hier müsst ihr nun den Code 
eingeben und schon kann es losgehen. Der Code ist zwei Wochen gültig.
Und als Zugabe gibt es noch ein Bastelpaket, das ihr in der Bibliothek 
abholen könnt.

Bilderbuchkino im März –  
Die Osterei-Malerei und Wo steckt das Osterei?
Jetzt im Februar könnt ihr zwei Geschichten anschauen: „Die Osterei-
Malerei“ und „Wo steckt das Osterei?“. Das passende Bastel- 
material dazu steht während unserer Öffnungszeiten, am 16., 18., 23. 
und 25.05. in einer Kiste vor unserer Tür und beinhaltet neben der 
Bastelanleitung und dem Material auch den Code.
Wer nicht basteln möchte oder es nicht schafft vorbei zu kommen, der 
kann auch einfach in der Bibliothek anrufen oder schickt uns eine E-Mail. 
Ihr erhaltet dann einen Code, dieser ist vom 16.3. bis 28.3. gültig.
Probiert es aus – wir freuen uns auf viele Kinder, die mitmachen. 
Über Rückmeldungen und vielleicht Fotos von euren Basteleien 
per Email freuen wir uns ganz besonders.

Ortsgeschichtliches aus Birkenfeld

Berufswahl vor 60 Jahren
Auch vor 60 Jahren standen die Schülerinnen und Schüler vor der Frage, 
welchen Beruf sie erlernen sollten. Damals wurde die Volksschule – wie 
die Grund- und Hauptschule damals hieß - nach 8 Schuljahren verlas-
sen. Das 9. Schuljahr wurde erst später im Jahr 1966 eingeführt. Das 
Schuljahr begann im Gegensatz zu heute im Frühjahr nach Ostern. Für 
die Schüler, die keine weiterführenden Schulen besuchten und das war 
in dieser Zeit die Mehrheit der Schüler, bedeutete dies gleichzeitig den 
Start ins Berufsleben und zwar in einem Alter von 14 bis 15 Jahren. Wie 
die Berufspläne der Entlassschüler ausgesehen haben, zeigen beispiel-
haft die folgenden Ausführungen der Schulleitung der Volksschule Bir-
kenfeld aus den Jahren 1958 und 1961. Rektor Engelhardt, aus dessen 
Feder die folgenden Texte stammen, meinte hierzu folgendes:
1958: „Interessant ist hierbei (bei der Berufswahl) die Feststellung, dass 
man dabei von unseren ausgesprochen heimischen Schmuckberufen im-
mer mehr abkommt und die Jungens immer mehr Interesse für Werk-
zeugmacher, Kraftfahrzeugmechaniker und ähnliches bekunden. Bei 
den Mädchen herrscht die Neigung mehr für den kaufmännischen Beruf 
vor, was daraus zu ersehen ist, daß viele sich zum Besuch der höheren 
Handelsschule entschlossen.“

1961: Ein weiterer Jahrgang tritt ins große Leben
„Während ein Teil davon nach wie vor die Oberschule (heute Gymna-
sium) in Pforzheim besucht, beginnt für einen anderen Teil ein neuer 
Lebensabschnitt. Die Mädchen wählten sich zum größten Teil Bürobe-
rufe aus und die Buben gehen in die Industrie. Auffallend ist bei der 
Berufswahl immer wieder, dass keine handwerklichen Berufe wie Mau-
rer, Gipser, Zimmerman, Schlosser usw. gewählt werden, obwohl hier  
Mangel an Facharbeitern besteht. Dem „goldenen Boden“ des Handwerks 

Birkenfelder Kartoffeln, Eier, Mehl.
– Direkt vom Erzeuger – 

Jeden Samstag, 10 – 12 Uhr 
an unserer Scheune oder

24h am Automat (Kreisverkehr 
Regelbaum/Alte Pforzheimer Str.)
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wird daher leider zu wenig Beachtung geschenkt, was sich eines Tages 
einmal bitter rächen wird.“
Es lohnt sich, einen Blick auf die Zahl der Entlassschüler der beiden 
Jahrgänge zu richten. Darin spiegelt sich die Geburtenentwicklung als 
Folge des 2. Weltkriegs und der unmittelbaren Nachkriegszeit wieder: 
Während 1958  45 Mädchen und 47 Buben konfirmiert wurden, waren 
dies 1961 31 Mädchen und 13 Buben. 
Viele Entlassschüler fanden in Pforzheim eine Ausbildungsstelle. Wie 
die nachstehend abgedruckte Annonce zeigt, wurde auch in Birkenfeld 
in der damals noch dominierenden Uhren- und Schmuckindustrie um 
Lehrlinge geworben. (Horst Gabel)

Aufruf des Landwirtschaftsamtes zu Teilnahme an 
„Gläserner Produktion 2021“ 
Die beliebte Landesaktion „Gläserne Produktion“ soll in diesem Jahr 
wieder durchgeführt werden, nachdem sie 2020 Corona-bedingt zum 
großen Bedauern vieler Interessierten abgesagt werden musste. Um die 
Aktivitäten für 2021 planen zu können, ruft das Landwirtschaftsamt des 
Enzkreises landwirtschaftliche und lebensmittelverarbeitende Betriebe 
sowie Gartenbaubetriebe dazu 
auf, sich zu melden, wenn sie sich 
mit einer Aktion an der Veranstal-
tungsreihe beteiligen möchten. 
Auf unterschiedliche Weise tragen 
alle Veranstaltungen zur Aufklärung der Verbraucher rund um die The-
men Lebensmittelerzeugung und Landwirtschaft bei und bieten die Ge-
legenheit, einen vertieften Einblick zu gewinnen und Fragen zu stellen.
Allerdings müssen die Betriebe, die teilnehmen möchten, mit einem Co-
rona-konformen Konzept arbeiten, das heißt beispielsweise, dass sie nur 
mit kleinen Formaten und in kleinen Gruppengrößen auf die Betriebe 
einladen können. Das Landwirtschaftsamt empfiehlt, sich sofern mög-
lich in der warmen Jahreszeit mit „Draußen-Aktionen“ oder mit einer 
Veranstaltung in der zweiten Jahreshälfte 2021 zu beteiligen. Veran-
staltungsformate wie beispielsweise eine Betriebsführung, ein Brunch 
auf dem Bauernhof, Schulklassenführungen oder Kindergartenbesuche 
sind denkbar. In Abhängigkeit von der Entwicklung der Corona-Pan-
demie muss jedoch mit einer Anpassung der Veranstaltungskonzepte 
gerechnet werden. Andrea Fromm vom Landwirtschaftsamt informiert 
und berät interessierte Betriebe gern zu den Veranstaltungsforma-
ten, zur Organisation und zu Hygienekonzepten. Sie ist per Mail an  
andrea.fromm@enzkreis.de zu erreichen. Anmeldungen zur „Glä-
sernen Produktion 2021“ nimmt das Landwirtschaftsamt bis zum 16. 
April 2021 entgegen. 
Die Anmeldeunterlagen können telefonisch unter 07231 308-1800, 
per Mail an Landwirtschaftsamt@enzkreis.de oder per Post an das 
Landwirtschaftsamt Enzkreis, Stuttgarter Straße 23 in 75179 Pforzheim 
angefordert werden. (enz)

Angebot für Erzieherinnen, Erzieher und Tageseltern: 
Fortbildung „Essen und Trinken als Teil  
des pädagogischen Profils“ 
Das Landwirtschaftsamt Enzkreis bietet im Rahmen der Landesinitiative 
„BeKi - Bewusste Kinderernährung“ für alle Bediensteten von Kinder-
betreuungseinrichtungen sowie für Tageseltern am Mittwoch, 17. 
März, von 13:30 bis 16:30 Uhr eine kostenlose Online-Fortbildung 
mit der BeKi-Referentin Christine Ungericht an. 
In vielen Einrichtungen der Kinderbetreuung entwickeln sich die 
Themen Ernährungsverhalten und Ernährungsbildung zu einem 
wichtigen Teil des pädagogischen Konzeptes. Dazu gehören neben 
dem Lebensmittelangebot und den 
Empfehlungen für das mitgebrachte 
Vesper auch das Umfeld der Ernäh-
rung sowie die spielerische Wis-
sensvermittlung im alltäglichen Tun. 
Beim Online-Seminar werden Grund-
lagen für die Erstellung geeigneter 
Standards sowie mögliche Anknüp-
fungspunkte für die jeweilige Ein-
richtung erarbeitet sowie die konkrete Umsetzung in enger Zusam-
menarbeit mit dem Einrichtungsteam und der Elternschaft diskutiert. 
Die Fortbildung orientiert sich am Ringordner „Esspedition Kita“ 
und überträgt die Inhalte auf das Vorgehen beim BeKi-Zertifikat.  
Anmeldungen für die Online-Fortbildung nimmt das Landwirtschaft-
samt bis zum 15. März per Mail an landwirtschaftsamt@enzkreis.de 
oder unter Telefon 07231 308-1800 entgegen.  (enz)

„Lasst uns streamen“ –  
Digitale Themenreihe des Jugendamts voller Erfolg
Zufrieden schauen die verantwortlichen Akteure auf die erfolgreiche 
Durchführung der digitalen Themenreihe „Lasst uns streamen“ zurück, 
bei der Expertinnen und Experten Impulse für eine durchgängige Bil-
dungsbiografie gegeben haben. „Wir haben uns mit Themen wie den 
sogenannten Reckahner Reflexionen, mit Gemeinwesenarbeit, Inklu-
sion, Familienbildung, Kindertagesbetreuung, Kinder- und Jugendar-
beit und dem Übergang Schule-Beruf beschäftigt - Themen, mit denen 
Fachkräfte aus dem ganzen Enzkreis tagtäglich befasst sind“, erläutert 
die Sozialdezernentin des Enzkreises, Katja Kreeb. „Wir wollten ihnen 
die Möglichkeit geben, Informationen von ausgewiesenen Fachleuten 
zu erhalten und sich untereinander zu vernetzen. Digital ist dies zwar 
schwieriger als in Präsenz, in Zeiten von Corona aber die beste Möglich-
keit, sich auszutauschen.“ 
Auch der Leiter des Enzkreis-Jugendamtes, Wolfgang Schwaab, zeigte sich 
mehr als zufrieden: „Die Rückmeldungen, die wir erhalten, sind durch-
weg positiv. Ansporn für uns, nächstes Jahr erneut einen Vernetzungstag 
durchzuführen – dann hoffentlich wieder als Präsenzveranstaltung im 
Landratsamt.“ 
Mit der Reihe, die zwischen Mitte Januar und Anfang März stattfand, 
konnten über 300 Teilnehmerinnen und Teilnehmer erreicht werden. Mit 
knapp 50 von ihnen war der Vortrag zum Thema „Stärken stärken! – 
Ressourcenorientierung als Konzept, Haltung und Methode in der Be-
gleitung junger Menschen beim Übergang von der Schule in den Beruf“ 
die bestbesuchte Veranstaltung der Reihe. In dem Vortrag ging es um 
die Grundlagen der Stärkenorientierung und um konkrete Methoden 

Fernseh-, Kabel-, Sat-Kundendienst
aller Fabrikate, schnell und preiswert

– Meisterservice –

Pforzheim, Durlacher Str. 2, Telefon 0 72 31 / 91 95-0
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und Materialien, um mit einem jungen Menschen an dessen persönli-
chen Stärken arbeiten zu können.
„Das Team der Bildungsregion freut sich schon auf den Vernetzungstag 
2022 und befindet sich bereits in der Planung -denn nach dem Vernetzungs-
tag ist vor dem Vernetzungstag“, so Katja Kreeb abschließend. (enz)

Die verantwortlichen Akteure der digitalen Themenreihe „Lasst uns 
streamen“ sind mit deren Erfolg mehr als zufrieden. 
 (enz, Fotograf: Jürgen Hörstmann)

Hinweis des Gesundheitsamtes: 
Anregungen und Vorschläge zu Badegewässern 
jetzt vorbringen
Gemäß der Badegewässerverordnung können sich die Bürger bei der 
Erstellung, Überprüfung oder Aktualisierung der jährlichen Liste der 
zu überwachenden Badegewässer beteiligen. Entsprechende Vorschlä-
ge, Bemerkungen und Beschwerden nehmen die Gemeinden oder das 
Landratsamt entgegen – dort das Gesundheitsamt oder die Untere Was-
serbehörde.
Im Zuständigkeitsbereich des Gesundheitsamts liegt seit vielen Jahren 
nur der Tiefe See in Maulbronn als zu überwachendes Badegewässer. 
Er wird während der Badesaison regelmäßig alle zwei Wochen mikro-
biologisch überwacht. Die Fließgewässer im Enzkreis und in Pforzheim 
eignen sich aus hygienischen Gründen nicht, um als Badegewässer aus-
gewiesen zu werden. 
Erste Ansprechpartner für die Bürger sind die Rathäuser. Bei Fragen 
zur Gesundheit oder zur Überwachung der Wasserqualität gibt das 
Gesundheitsamt unter Telefon 07231 308-9657 oder per E-Mail an  
Gesundheitsamt@enzkreis.de gerne weitere Auskünfte. Informationen 
zu Badegewässern auch außerhalb des Enzkreises finden sich in der 
Badegewässerkarte Baden-Württemberg unter der Internetadresse  
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/wasser/interaktive-karte.  (enz)

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg informiert:
Bis 31. März freiwillige Rentenbeiträge zahlen
Obwohl das neue Jahr schon längst begonnen hat, können in der Ren-
tenversicherung freiwillige Beiträge für 2020 noch bis 31. März 2021 
rückwirkend gezahlt werden. Das teilt die Deutsche Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg mit. 
Freiwillig einzahlen können zum Beispiel selbstständig Tätige, Beamtin-
nen und Beamte sowie Hausfrauen/-männer. Wie hoch die freiwilligen 
Beiträge sein sollen, bestimmt man selbst: mindestens 83,70 Euro und 
höchstens 1.283,40 Euro pro Monat sind zahlbar, wenn die Beiträge 
für 2020 gelten sollen. Höchstens 1.320,60 Euro, wenn sie für 2021 
entrichtet werden. Aber auch pflichtversicherte Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer ab 50 können mit zusätzlichen Einzahlungen Abschläge 
ausgleichen und ihre Rente damit erhöhen. Wie hoch in diesem Fall die 
Einzahlungen sein müssen, berechnet auf Wunsch der Rentenversiche-
rungsträger. 

Für die Einzahlungen erhält man Ansprüche auf Rehabilitationsleis-
tungen und Schutz für Hinterbliebene. Darüber hinaus erhöht man den 
Anspruch auf eine Altersrente und unter besonderen Voraussetzungen 
auch die Anwartschaft auf eine Erwerbsminderungsrente. Aber auch 
die Rendite der gesetzlichen Rentenversicherung kann sich sehen las-
sen: Für Abschlagseinzahlungen zum Beispiel in Höhe von 5.000 Euro 
schreibt die DRV derzeit Ansprüche von 22,12 Euro monatlich brutto 
gut. 
Allerdings sollten Interessierte vor der Einzahlung beachten, dass man 
sich im Gegensatz zu vielen privaten Vorsorgeformen bei der gesetz-
lichen Rente das eingezahlte Kapital nicht vorzeitig wieder auszahlen 
lassen kann. Bei Tod besteht jedoch in der Regel für die Eheleute oder 
eingetragenen Lebenspartnerinnen und -partner ein Anspruch auf eine 
Hinterbliebenenrente. Auch Kinder im Alter unter 27 Jahren, die sich 
noch in Ausbildung befinden, sind durch Waisenrenten abgesichert. 
Aus steuerlichen Gründen können die zusätzlichen Einzahlungen in die 
gesetzliche Rentenversicherung ebenfalls interessant sein. Sie können 
als Altersvorsorgeaufwendungen steuerlich geltend gemacht werden. 
Dafür muss die Rente im Alter versteuert werden. Ebenso zahlen Rent-
nerinnen und Rentner Kranken- und Pflegeversicherungsbeiträge aus 
den Einnahmen. 
Da derzeit pandemiebedingt keine persönlichen Beratungen in den 
Regionalzentren und Außenstellen der DRV Baden-Württemberg statt-
finden können, sollten sich Interessierte entweder per Video beraten 
lassen oder sich telefonisch an die DRV wenden (Kontaktdaten unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de). 
Mehr Informationen rund um die freiwilligen Beiträge enthält die 
kostenlose Broschüre »Freiwillig rentenversichert: Ihre Vorteile«. Die 
Broschüre »Flexibel in den Ruhestand« beschreibt die freiwillige Bei-
tragszahlung für Arbeitnehmer ab 50. Weitergehende Informationen 
zum Thema Steuern finden Interessierte in »Versicherte und Rentner: 
Informationen zum Steuerrecht«. Die Broschüren können von der In-
ternetseite www.deutsche-rentenversicherung-bw.de heruntergeladen 
oder als Papierversion bestellt werden (Telefon: 0721 825-23888 oder 
E-Mail: presse@drv-bw.de).

• Elektroinstallationen
• Elektroheizungen
• Sprechanlagen
• Kameraüberwachung
• Bustechnik

• Antennenanlagen
•  Verkauf und Reparatur 

von Elektrogeräten
• EDV-Vernetzungen
• Smart Home

Bernd Vollmer · Dietlinger Str. 149 · 75217 Birkenfeld
Tel.: 07231 - 480254 ·Mobil 0171 - 5800991 

Email: vollmer-elektroinstallationen@web.de 

Meisterbetrieb 
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Luigi Picone
M  alerfachbetrieb

Dietlinger Str. 149  •  75217 Birkenfeld  •  Tel. 0 72 31/4 19 71 87 
Handy 01 75/4 49 19 08  •  Luigi.Picone@web.de

Moderne Fassaden- und Raumgestaltung
Lackier- und Tapezierarbeiten

Wärmedämmung, Edelputz im Innen- und Außenbereich
Verlegung von Teppich- und PVC-Böden sowie Laminat- und Korkböden
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